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GUT ZU WISSEN – DER VERBRAUCHERTIPP

Eigenheim richtig dämmen
Frankfurt (red). Wer beim Hausbau Energie sparen will,

kommt um eine gute Wärmedämmung nicht herum. Hier
hilft ein aktualisierter Ratgeber der Verbraucherzentralen.
Er enthält Informationen rund um Dämmstoffe: Auswahl-
kriterien, Materialkennwerte wie Wärmeleitfähigkeit oder
Feuchteverhalten, Normen sowie über die Details der
Dämmstoffarten. „Dämmstoffsteckbriefe“ bieten Daten zu
Herstellung, Gebrauch, Beseitigung, Druckfestigkeit, Tem-
peraturzahl, Wärmespeicherzahl und Kosten. Auch Feuch-
te- und Brandschutz sowie Luftdichtigkeit einzelner Bautei-
le werden berücksichtigt. Ratgeber „Wärmedämmung:
Vom Keller bis zum Dach“, 9,90 Euro in Verbraucherzentra-
len; Bestellung: Verbraucherzentrale Hessen, Große Fried-
berger Straße 13-17, 60313 Frankfurt, ✆: (0 69) 9 72 01 03 0;
Fax: (0 69) 97 20 10 40; E-Mail: ratgeber@verbraucher.de.

DER DIREKTE DRAHT ZUM MEDIZINER

WieWirbelbruch behandeln?
Weilburg (red). Was

kann ich bei akuten oder
chronischen Rücken-
schmerzen tun? Wie
kann ein Bandscheiben-
vorfall behandelt wer-
den? Wie können
Schmerzen nach voraus-
gegangenen Operatio-
nen behandelt werden?
Welche Behandlungs-
möglichkeiten bestehen
bei Wirbelbrüchen?

Diese und andere Fra-
gen rund um die Wirbel-
säule beantwortet am
Mittwoch, 20. März, Dr.
Torsten Hartwig, am
„Direkten Draht zum
Mediziner“. Hartwig ist
Orthopäde mit der Zusatzbezeichnung spezielle orthopädi-
sche Chirurgie und Facharzt für Chirurgie. Seit zwei Jahren
ist er im St. Vincenz-Krankenhaus in Limburg tätig. Zuvor
hat er an der orthopädischen Universitätsklinik Essen gear-
beitet.

Sie erreichen den Mediziner am kommenden Mittwoch
in der Zeit von 16.30 bis 17.30 Uhr in der Redaktion in Weil-
burg unter ✆ (0 64 71) 93 80 31. Einige der Fragen und Ant-
worten werden am Folgetag auf Marktplatz veröffentlicht,
auf Wunsch der Anrufer auch anonymisiert.

ANSPRECHPARTNER

So erreichen Sie uns
Wetzlar (red). Sie haben Fragen oder Kritik zur Projekt-

redaktion, zur Leser-Service-Seite Marktplatz, zum Monats-
magazin Gesund!, den Schulprojekten Klasse! oder der Vo-
lontärsausbildung?

■ Sie erreichen Projektredakteurin Maike Wessolowski un-
ter ✆ (0 64 41) 95 95 58 und per E-Mail: m.wessolowski@mit-
telhessen.de.
■ Sie möchten eine Gruppenführung buchen?

Bitte mit mehreren konkreten Terminvorschlägen
schriftlich an:
Hannelore Kolbe, Fax: (0 64 41) 95 92 92
E-Mail: redaktion.wnz@mittelhessen.de

■ Leserreisen
Doris von Oesterreich, ✆ (0 64 41) 95 91 12
Weitere Informationen zu den aktuellen Leserreisen fin-

den Sie auch im Internet unter www.mittelhessen.de.

GESUND! VOR ORT

Wann beiArthrose operieren?
Wetzlar (wes). Die Vortragsreihe „Gesund! vor Ort“

startet am 7. Februar. Hier eine Übersicht der kommenden
Termine. Die Vorträge beginnen um 19 Uhr. Eintritt ist frei.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
■ Weilburg

6. März, „Wenn Arthrose die Gelenke quält“, Gerd Balser,
Kommunikationszentrum der Hessenklinik Weilburg (Am
Steinbühl 2).
■ Braunfels

8. April, „Kopfschmerz – harmlos oder gefährlich, quä-
lend, nicht behandelbar? “, Dr. Ingrid Sünkeler, Haus des
Gastes Braunfels (Fürst-Ferdinand-Str. 4a).

Wetzlar (wes). In der Knei-
pe nüchtern bleiben, gelben
BOB-Schlüsselanhänger vorzei-
gen und vom Wirt alkoholfrei-
es Freigetränk erhalten – die
Aktion der Polizei Mittelhessen
soll besonders Junge animie-
ren, in der Gruppe einen Fah-
rer mit klarem Kopf zu haben.
Der BOB ist der Fahrer, der
Freunde oder Kollegen nach ei-
ner Partynacht nüchtern heim-
fährt. Wer BOB ist, bekommt
vom Wirt an diesem Abend kei-
nen Alkohol ausgeschenkt. Fir-
men können für ihre Mitarbei-
ter die BOB-Schlüsselanhänger
erwerben.

■ Anhänger bei
Polizei ordern

Die Einnahmen fließen in
den gemeinnützigen Verein
„Verkehrssicher in Mittelhes-
sen“. Größter Sponsor der Akti-
on ist die Licher Brauerei, die
BOB-Anhänger in der Region
verteilt und Vertragsgaststät-
ten die Kosten für alkoholfreie
BOB-Getränke bezahlt.
■ Wer einen BOB-Schlüsselan-
hänger haben will, wer Gastro-
nom ist und mitmachen möch-
te wendet sich an die Polizei
Mittelhessen in Gießen unter
✆ (06 41) 70 06 38 04. Folgende
Kneipen und Restaurants ma-
chen mit:

140 Gaststätten machen mit beiAktion „BOB“
Freigetränk für den Fahrer: Polizei wirbt bei Kneipen, Restaurants und Diskotheken für Unterstützung

■ Lahn-Dill-Kreis: Das Bür-
gerstüble, Dillenburg-Nieder-
scheld; Café Conrad, Dillen-
burg; P zwo, Herborn; Jack Da-
niels, Haiger; Zum steinernen
Haus, Hüttenberg; Tasch’s
Wirtshaus, Wetzlar; Jimmy’s
Bowling Palace, Wetzlar; Las
Palmas, Solms; Bistro am
Schloß, Braunfels; Rock ’n’
Ride, Solms; Fossis La Mi-
chelle, Wetzlar; Piwis Gleis 7,
Aßlar; Diskothek „poco“, Wetz-
lar; Zur Bernstadt, Schöffen-
grund-Niederquembach, Gast-
stätte „Dampflok“ Driedorf;
Pub Caprice, Driedorf-Waldau-
bach, Brauerei Gusthof, Her-

born; Bierkarusell; Cafe Neuf;
Domtreppe; Harlekin, Hörns-
heimer Eck; Steakhaus Bolero;
Wöllbacher Tor; Zum Lands-
knecht, Gaudi (alle in der In-
nenstadt in Wetzlar).
■ Stadt Marburg: Reit’s, Felix
„Alt Marburg“, Brasserie, Local
Central, Hugos Cafe-Bar, Spie-
gelslust, Quodlibet, Bar-Bistro
Hailight, Bierlokal Schamdan,
Blues, Tabasco, Gartenlaube,
Bistro Caveau, Café Barfuß,
Café Journal, Mexicali, Chevy,
Havana Cocktailbar, Restau-
rant Seelhof, Marburg-Mar-
bach; Restaurant Galileo, Ver-
einsheim TC Marburg 1912 e.V.

■ Landkreis Marburg-Bieden-
kopf: Tanzlokal Flair, Kirch-
hain; Landgasthof Petersburg,
Gladenbach; Zum Wildbach-
tal, Bad Endbach-Hütte; Dorf-
brauhaus, Wetter-Amönau;
Hotel – Restaurant Germania,
Stadtallendorf-Niederklein;
Tennishalle (Bistro), Stadtal-
lendorf; Euro-Bistro, Stadtal-
lendorf; Partyscheune und Res-
taurant „Der Katzenbacher“,
Biedenkopf-Katzenbach; Bar-
Bistro Hailight, Biedenkopf;
Siggis Bar, Biedenkopf; Haus
Lahntal, Biedenkopf-Eckels-
hausen; Bistro Chilis, Dautphe-
tal-Dautphe; Bistro Come Back,
Dautphetal-Buchenau; Zum Al-
ten Rathaus, Dautphetal-Buch-
enau; Pub Sir Winston, Gladen-
bach; Chevy, Gladenbach;
Dancing Club Tal, Lohra; Pub
Sir Jones, Biedenkopf; Zur
Dautpher Höhe, Dautphetal-
Dautphe; Disco HePe, Wetter-
Warzenbach; Diskothek Sub-
Zero, Lahntal-Sterzhausen,
Wittgensteiner Hof, Lahntal-
Sterzhausen. Alle Kirchhain:
Gasthaus „Hessischer Hof“,
Gasthaus „Zum alten Kino“,
Gaststätte „Monokel“, Pizzeria
und Bistro „Alt Kirchhain“, Bis-
tro „Caramba“, Gastwirtschaft
„Cheers“, Gasthaus „Zur Son-
ne“, Gasthaus „Zum Stern“, Piz-
zeria „La Piscina“, Imbiss „Groß
Instanbul“.
■ Stadt Gießen: Café Takt, Cu-

caracha, Havana Club,
Jhring’s, Melchiors, Ritzi’s,
Café Melange, Die Kate, News
Café, Restaurant Kloster
Schiffenberg, Ulenspiegel, Dis-
cothek Haarlem, Mr. Jones,
Discothek Scarabée, Restau-
rant Justus, Bittchen, Hawwer-
kasten, Sport Point, Cafe Bar
Vanilla, Jet Set.
■ Landkreis Gießen: Jam-Club
Malibu, Buseck; Schluck-
specht, Lich; Wirtshaus Alt
Lich; Hotel Schneider, Lich;
Wirtshaus Zur Ludwigshöhe,
Pohlheim-Watzenborn-Stein-
berg; Rosengarten, Lollar;
Schwimmbad-Café, Lollar; Bür-
gerhaus, Lollar; Gambrinus,
Langgöns; Zur Linde, Wetten-
berg-Krofdorf-Gleiberg, Risto-
rante San Remo, Lollar; Fine
Eastern Palace, Wettenberg;
Vinoteca La Bodega, Lollar.
■ Sonstige: Diskothek Connec-
tion, Bad Laasphe (Nordrhein-
Westfalen).
■ Stadt Friedberg: Bowling
Center; Disco Central Studio;
Die Dunkel; La Boca; Kaktus.

■ Weitere teilnehmende Knei-
pen im Landkreis Wetterau
und anderen (Butzbach, Büdin-
gen, Bad Nauheim, Usingen,
Reichsbach, Rosbach u.a.) so-
wie Adressen und Telefonnum-
mern der Gaststätten finden
Sie im Internet unter www.ak-
tion-bob.de (wes)

Wetzlar (wes). Mitglieder des Westerwaldvereins Aßlar und
Mitarbeiter der Firma SCA Packaging Lahnau-Dorlar (beides
Lahn-Dill-Kreis) haben das Druck- und Verlagshaus dieser Zei-
tung besucht.

Redakteur Gert Heiland hat
die 32 Mitglieder des Wander-
vereins durch den Verlag ge-
führt und der Gruppe nach ei-
ner Filmpräsentation ein klei-
nes Museum, die Redaktions-
räume und technischen Hallen
des Unternehmens gezeigt.

■ Westerwaldverein
aus Aßlar und
Mitarbeiter einer
Firma aus Lahnau
sind zu Gast

Mit dabei waren die Leser:
Gustav Velde, Friedrich Ha-
wer, Walter Gerhard, Josef
Worsch, Bernhard Kasteleiner,
Günter Dehnhardt, Wolfgang
Pletsch, Karl-Heinz Schmidt,
Klaus Bernhardt, Günter
Knetsch, Willi Gaul, Wilhelm
Demant, Wolfgang Zehner, Ei-
ke Immerschmitt, Eduard Wal-
ter, Armin Naumann, Erhard
Zutt, Wolfgang Scheib, Rolf

Rau, Gilbert Schröder, Karl
Neuhaus, Horst Lampe, Gün-
ter Schweitzer, Wilhelm Schle-
gel, Gerhard Wack, Karl-Heinz
Krug, Dieter Fickler, Erwin
Keßler, Tim Franz, Ehrhard
Rau, und Erich Stey sowie Karl
Kottal.

Redakteurin Tanja Freuden-
mann erklärte sieben Mitarbei-
tern der Firma SCA Packaging
vom Standort Lahnau-Dorlar
wie die täglichen Abläufe in
Redaktion und Technik funk-
tionieren.

Zum Abschluss der Verlags-
führung besuchte die Gruppe
die Rotation, also die Druck-
maschine, auf der die Tageszei-
tung in der Nacht sowie redak-
tionelle Verlagsbeilagen am
Abend gedruckt werden. Sie
druckt etwa 20 Zeitungen pro
Sekunde.

Die Besucher waren: Klaus
Henrich, Burkhard Schäfer,
Jürgen Trapp, Falk Häberlein,
Alan MacKenzie, Andrea Köh-
ler und Susanne Santiago.

Leser
besichtigen
Pressehaus

Zeitung stellt Gruppen vor

Mit dem Schlüsselanhänger gibt es ein Freigetränk. (Foto: privat)

Statt in der Natur waren die „Wäller“ diesmal im Verlagshaus unterwegs. (Foto: Heiland)

Mitarbeiter der Firma SCA Packaging besuchen den Verlag. (Foto: Freudenmann)


